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Rudolf Steiner 1909 –  

«Was würde zum Beispiel der Menschheit bevorstehen, 
wenn man die Bazillenfurcht ausnutzen und Bestimmun-
gen gesetzlicher Art gegen die Bekämpfung der Bazillen 
schaffen wollte? ...  

Kontrollieren kann man das alles nicht, es würde das zu 
unmöglichen Zuständen, zu einer unerträglichen Tyrannei 
führen.»1 
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1 München, 6. März 1909, siehe Seite 11 dieser Ausgabe (nicht in der GA) 

Anthroposophen impfen? – ‘Jein’ 

«Für die Internationale Vereinigung anthroposophischer 

Ärztegesellschaften und die Medizinische Sektion am 

Goetheanum ist eine Impfung gegen Sars-CoV-2 ein wich- 

tiges Element zur Eindämmung der Covid-19-Pandemie.»2  

Mit dieser Pressemitteilung anerkennen die genannten In-

stitutionen und damit auch die Allgemeine Anthroposo-

phische Gesellschaft (AAG3), wie es nicht anders zu er-

warten war, die wissenschaftlich umstrittenen Sars-Cov-2-

Impfungen sowie den von der WHO manipulierten Pan-

demiestatus4 (der tatsächlich grassierenden Krankheit). 

Die AAG empfiehlt die neuen Impfungen, trotz dieser un-

geklärten wissenschaftlichen Sachlage, mit der Hervorhe-

bung ‘wichtig’. 

Die Frage an die Verantwortlichen, in der Endverantwor-

tung an den Vorstand der AAG: Mit welchen Argumenten 

wollen Sie ihre ‘Empfehlung’ für den freien Impfentscheid 

begründen und wie wollen Sie sich in der Öffentlichkeit 

dafür einsetzen, wenn Sie gleichzeitig die Impfungen als 

weitgehend unbedenklich, bzw. die Eindämmung der Pan-

demie durch Impfung als notwendig erachten? 

Sie reden politisch korrekt der Impfkampagne von Bill 

Gates und Angela Merkel hinterher und verwischen dies 

mit Ihrer Empfehlung für einen freien Impfentscheid, der 

jedoch noch nicht einmal als entschiedene Forderung da-

herkommt, und daher völlig unverbindlich und wirkungs-

los bleiben muss. Diese Haltung ist feige, mutlos. Warum 

sprechen Sie das Dilemma des politischen und medialen 

Drucks in medizinischen Sachfragen nicht offen an? 

Und falls Impfschäden auftreten werden: dürfen wir uns 

dann an Sie als verantwortliche Vertreter und Befürworter 

der Impfstrategie wenden? 

Roland Tüscher, Kirsten Juel 

 
2 https://www.mynewsdesk.com/de/goetheanum/pressreleases/stellung-der-

anthroposophischen-medizin-zur-impfung-gegen-sars-cov-2-gesundheit-

umfassend-staerken-3070644  
3 Die heutige ‹Allgemeine Anthroposophische Gesellschaft› ist nicht die mit 

Rudolf Steiner 1923 gegründete Gesellschaft, s. ‹Editorische Notiz› S.16  
4 Roland Tüscher, Zur Pandemie-Erklärung der WHO, KERNPUNKTE 

Nr.3, 30.3.2020 und WHO Pandemie-Erklärung und Folgen - Täuschung 
durch Weglassen     und Zwang zur Gesundheit     (Bio-Security) ENB, Nr. 

15, 23. August 2020 
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